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1. Einleitung 
Die Schweizer Klimaszenarien CH2018 zeigen, wo und wie der Klimawandel die Schweiz trifft. Bei unge-
bremst steigenden Treibhausgasemissionen muss sich die Schweiz neben dem weiterhin ansteigenden 
Temperaturniveau bis Mitte dieses Jahrhunderts auf vier Hauptveränderungen einstellen: trockenere 
Sommer, heftigere Niederschläge, mehr Hitzetage, und schneeärmere Winter. Die Klimaszenarien zeigen 
aber auch das Potenzial von weltweiten Klimaschutzmassnahmen zur Eindämmung der Klimaveränderun-
gen und ihrer Auswirkungen in der Schweiz.  

Die Klimaszenarien CH2018 sind die Grundlage für Planung von Anpassungsmassnahmen. Anwender er-
halten spezifische Informationen zur zukünftigen Klimaentwicklung in der Schweiz, in ihren geografischen 
Grossregionen, in ihren Kantonen sowie an einzelnen Stationen in Form von Text, Grafiken und Daten. 
Tausende von Grafiken und die dazugehörigen Daten können im CH2018-Webatlas interaktiv dargestellt 
und heruntergeladen werden. Im Webatlas liegen Grafiken zu allen zukünftigen Zeitperioden und allen 
Emissionsszenarien in vier Sprachen vor. Zusätzlich können Nutzende die räumlich herunterskalierten täg-
lichen Zeitreihen der klimatologischen Basisgrössen an Stationen (DAILY-LOCAL) sowie auf einem regel-
mässigen 2 km Gitter (DAILY-GRIDDED) beziehen. 

Da die verwendeten Klimaindikatoren unterschiedlich definiert werden können und das abgedeckte Set 
an Indikatoren seit Veröffentlichung der CH2018 Klimaszenarien erweitert wurde, soll dieses Dokument 
eine Übersicht über die in CH2018 verwendeten Definitionen liefern. So sollen Verwechslungen und In-
konsistenzen vermieden sowie eine Gesamtübersicht zur Verfügung gestellt werden. 

 

2. Definition der Klimaindikatoren 
Alle Klimaindikatoren wurden für jede Modellsimulation einzeln berechnet und über 30 Jahre gemittelt. 
Zum Teil erfolgte die Analyse zusätzlich zur jährlichen auch auf saisonaler Ebene, also getrennt für die vier 
klimatologischen Jahreszeiten. Grundsätzlich wurden pro Indikator drei Schätzwerte berechnet: Die mitt-
lere Schätzung entspricht jeweils dem Median über alle Modelle pro Emissionsszenario. Die untere bzw. 
obere Schätzung entspricht dem 5. bzw. 95. Perzentil über alle Modelle pro Emissionsszenario. Die Da-
tensätze DAILY-LOCAL und DAILY-GRIDDED bezeichnen die herunterskalierten und fehlerkorrigierten 
CH2018-Datensätze, EURO-CORDEX bezeichnet die rohen und unbearbeiteten Klimasimulationen. 

https://www.nccs.admin.ch/nccs/de/home/klimawandel-und-auswirkungen/schweizer-klimaszenarien.html
https://www.nccs.admin.ch/nccs/de/home/materialien-und-daten/daten/ch2018-webatlas.html
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Klimaindikator Abkürzung Definition 
zugrundeliegen-
der Datensatz 

 

Temperatur tas Tagesmitteltemperatur 
DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte, 
Änderungssignal 

Maximumtem-
peratur 

tasmax Tageshöchsttemperatur 
DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte, 
Änderungssignal 

Minimumtem-
peratur 

tasmin Tagestiefsttemperatur 
DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte, 
Änderungssignal 

Niederschlag pr Mittlerer Tagesniederschlag 
DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte, 
Änderungssignal 

Hitzetage HD 
Anzahl Tage pro Jahr mit Ta-
geshöchsttemperatur > 30°C 

DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte 

Sommertage SD 
Anzahl Tage pro Jahr mit Ta-
geshöchsttemperatur > 25°C 

DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte 

Tropennächte TN 
Anzahl Tage pro Jahr mit Tage-
stiefsttemperatur > 20°C 

DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte 

Frosttage FD 
Anzahl Tage pro Jahr mit Tage-
stiefsttemperatur < 0°C 

DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte 

Eistage ID 
Anzahl Tage pro Jahr mit Ta-
geshöchsttemperatur < 0°C 

DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte 

Neuschneetage snowdays 

Anzahl Tage pro Jahr mit Ta-
gesmitteltemperatur < 2°C 
und Tagesniederschlag > 1 
mm 

DAILY-LOCAL 
DAILY-GRIDDED 

Absolutwerte 

Kühlgradtage CoolingDD 

Jährliche Temperatursumme 
der (positiven) Differenz zwi-
schen der Tagesmitteltempe-
ratur und der Grenzwerttem-
peratur (18.3 °C)  

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Anzahl Kältepe-
rioden 

CWC 

Anzahl Ereignisse pro Jahr mit 
fünf oder mehr zusammen-
hängenden Tagen mit Tage-
stiefsttemperatur < 0 °C 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Tägliche Tempe-
raturamplitude 

DTR 
Spanne zwischen Tagestiefst- 
und Tageshöchsttemperatur 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Frostgradtage FDD 

Jährliche Temperatursumme 
der (positiven) Differenz zwi-
schen der Tagesmitteltempe-
ratur und dem Taupunkt (0 °C) 
an Tagen mit einer Tagesmit-
teltemperatur < 0 °C 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 
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Wachstums-
gradtage 

GDD 

Jährliche Temperatursumme 
der (positiven) Differenz zwi-
schen der Tagesmitteltempe-
ratur und der Grenzwerttem-
peratur (5 °C)  

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Dauer der Vege-
tationsperiode 

GSL 

Anzahl Tage pro Jahr, die zwi-
schen dem ersten Auftreten 
einer 6-Tagesperiode mit Ta-
gesmitteltemperaturen > 5 °C 
und dem ersten Auftreten ei-
ner 6-Tagesperiode mit Tages-
mitteltemperaturen < 5 °C 
nach dem 1. Juli des Jahres lie-
gen 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Heizgradtage HDD 

Jährliche Temperatursumme 
der Differenz zwischen der Ta-
gesmitteltemperatur an Tagen 
mit Temperaturen < 12 °C und 
der Rauminnentemperatur 
von 20 °C 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Anzahl Hitzepe-
rioden 

HWC 

Anzahl Ereignisse pro Jahr mit 
fünf oder mehr zusammen-
hängenden Tagen mit Tages-
höchsttemperatur > 30 °C 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Mittlere längste 
Hitzeperiode 

MHWL 
Dauer der jährlich längsten Pe-
riode mit Tageshöchsttempe-
ratur > 30 °C 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Mittlere maxi-
male Tempera-
tur über 14 
Tage 

MMT 

Jährlicher Höchstwert der 
durchschnittlichen Tages-
höchsttemperaturen über 14 
Tage 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Schmelzgrad-
tage 

TDD 

Jährliche Temperatursumme 
der (positiven) Differenz zwi-
schen der Tagesmitteltempe-
ratur zum Taupunkt (0 °C) an 
Tagen mit Tagesmitteltempe-
raturen > 0 °C 

DAILY-LOCAL Absolutwerte 

Maximale An-
zahl zusammen-
hängender Tro-
ckentage 

CDD 

Maximale Anzahl zusammen-
hängender Trockentage (Ta-
gesniederschlag < 1 mm/Tag) 
pro Periode (Saison, Jahr) 
(Frich et al., 2002; Alexander 
et al., 2006) 

EURO-CORDEX Änderungssignal 
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Wasserbilanz P-E 

Niederschlag minus tatsächli-
che Verdunstung (Greve & 
Seneviratne, 2015; Byrne & 
O’Gorman, 2015)  

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Standardisierte 
Bodenfeuch-
teanomalie 

SMA 

Standardisierte Anomalie der 
simulierten totalen Boden-
feuchte (Dai, 2012; Orlowsky 
& Seneviratne, 2012) 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Trockenheitsin-
dikator SPI3 

SPI3 

Standardisierter Nieder-
schlagsindex für die Nieder-
schlagssumme über 3 Monate 
(McKee et al., 1993; Lloyd-
Hughes & Saunders, 2002) 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Kälteste Nacht 
des Jahres 

TNn 
Jährliches Minimum der Tage-
stiefsttemperatur 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Jahreshöchst-
temperatur 

TXx 
Jährliches Maximum der Ta-
geshöchsttemperatur 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Sehr heisse 
Tage 

TX99P 

Anzahl Tage pro Jahr mit Ta-
geshöchsttemperatur > 99. 
Perzentil der Tageshöchsttem-
peratur in der Referenzperi-
ode 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Häufigkeit von 
Regentagen 

FRE 
Anzahl der Tage pro Jahr mit 
Tagesniederschlägen >= 1 
mm/Tag  

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Intensität von 
Regentagen 

INT 
Mittlerer Tagesniederschlag 
an nassen Tagen mit Tagesnie-
derschlag >= 1 mm/Tag  

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Mittlerer Tages-
niederschlag 

MEA 
Mittlerer Tagesniederschlag 
über alle Tage 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Niederschlag pr 
Mittlerer Tagesniederschlag 
über alle Tage 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

95./99. 
Perzentil des 1-
Tagesnieder-
schlags  

Rp95 
Rp99 

95. bzw. 99. Perzentil des Ta-
gesniederschlags an allen Ta-
gen (trockene und nasse Tage) 

EURO-CORDEX Änderungssignal 

Maximaler 1-/3-
/5-Tages-Nie-
derschlag 

Rx1d  
Rx3d 
Rx5d 

Maximum der Niederschlags-
summe an einem Tag/über 3 
Tage/über 5 Tage 

EURO-CORDEX Änderungssignal 
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Wiederkehr-
werte für  
1-/3-/5-Tages-
Niederschläge 

x1d.5, 
x1d.10, 
x1d.20, 
x1d.50, 
x1d.100 
x3d.5, 
x3d.10, 
x3d.20, 
x3d.50, 
x3d.100 
x5d.5, 
x5d.10, 
x5d.20, 
x5d.50, 
x5d.100 

5-, 10-, 20-, 50-, 100-jähriger 
Wiederkehrwert eines 1-/3-/5-
Tagesniederschlags. Die Wie-
derkehrwerte wurden mittels 
Extremwertstatistik ermittelt 
(Rajczak und Schär, 2017; nach 
Frei et al., 2006) 

EURO-CORDEX Änderungssignal 
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